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Notrufnummern...
Polizei
Notruf  110
Polizeiposten Alb, Engstingen 07129/92862-0
Polizei Pfullingen (nach Dienstschluss) 07121/9918-0

Feuer- und Ölalarm
Feueralarm, Notarzt, Rettungsdienst  112
Rathaus Undingen  925-0
Feuerwehrkommandant
Michael Schäfer  9208244

Abteilungskommandanten:
Erpfingen, Kai Rauscher  01525/9203565
Genkingen, Michael Saur   9293913
Undingen, Michael Schäfer  9208244
Willmandingen, Sascha König  0151/56084715

Rohrbruch:
Bauhof  0175/3285396

Ortschaftsverwaltungen
Erpfingen  925930
Genkingen  925940
Undingen  925-12
Willmandingen  925950

Ortsvorsteher (privat)
Erpfingen, Dirk Brandner  927272
Genkingen, Marlene Karcher   2839
Undingen, Michael Dieth  30386
Willmandingen, Wolfgang Aierstock 927788

Krankenwagen
DRK Rettungsdienst, Notarztdienst 
DRK-Krankentransport Reutlingen  07121/19222
DRK-Bereitschaftsleitung 
Mike Lamparter  0173/8432349
Kreiskrankenhaus Reutlingen  07121/200-0
Kreiskrankenhaus Münsingen  07381/1810

Pfarrämter
Ev. Pfarramt Erpfingen Fax: 927323 636
Ev. Pfarramt Genkingen Fax: 927231 618
Ev. Pfarramt Undingen Fax: 927730 30360
Ev. Pfarramt Willmandingen Fax: 1810 744
Kath. Pfarramt Engstingen Fax: 07129/932705 07129/932704

Telefonseelsorge  0800/1110111
Bestattungsdienst Weible 07121/78048

Zentrale Notdienste
Rettungsdienst: 112

Allgemeiner Notdienst: 116117

Ab sofort gelten auch für die augen-, kinder- 
und HNO-ärztlichen Notfalldienste die bun-
desweite Rufnummer 116117 (Anruf ist kos- 
tenlos) für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
vermittelt.

Adressen und Öffnungszeiten der 
Bereitschaftspraxen:

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Reutlingen, 
Klinikum am Steinenberg, Steinenbergstraße 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8:00 bis 22:00 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Reutlingen,
Klinikum am Steinenberg, Steinenbergstraße 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag  
9:00 bis 13:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
Tel. 0800/0022833 vom Festnetz gebührenfrei
Handy 22833 0,69 €/min. oder auf der Hompage www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
unter der Rufnummer 0761/120 120 00 zu erfragen.

Nachbarschaftshilfe
Einsatzleitung: Claudia Bunke, 
Tel. 3 03 62

Sozialstation St. Martin Engstingen 
Schießgasse 12, 72820 Sonnenbühl-Undingen
Tel. 07128 /38038-24

Sozialstation Südwest der Bruderhaus Diakonie
Tel. 0 71 21/27 84 92

Freundeskreis Magdalena-Hospiz e.V.
Ambulanter Hospizdienst Reutlinger Alb
Frau Angelika Walter, Tel. 07387 1773
Frau Antje Bez, Tel. 07387 984125 

Sozialstation Servicehaus Sonnenhalde
Engstingen, Tel. 0 71 29/93 79-0

Herausgeber: 
Gemeinde Sonnenbühl. 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der Veröffentli-
chung  der Gemeindeverwaltung: der Bürgermeister oder sein Vertreter 
im Amt.

Für den übrigen Inhalt: Fink GmbH Druck und Verlag, Sandwiesenstr. 17, 
72793 Pfullingen, Tel. 07121/9793-0
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Extra-Treff zur Mondfinsternis vereinbart
Zocken, Raketenstarts und Roboter-Cup

Die Zocker vom letzten Jahr kennen die 1. Regel beim Sonnenbühler Uno-Uno-Cup noch: 
"Wer eine Frage stellt, muss zwei ziehen!" Auch bei den anderen vier Programmpunkten des 
Sonnenbühler Ferienprogramms, dem Haus der kleinen Forscher, dem Haus der nicht mehr 
so kleinen Forscher, dem Roboterbau mit Roboter- Cup und dem abschließenden Astro-Treff 
"Wünsch‘ Dir was!" gibt es aus den vergangenen Jahren eine feste Fangemeinde unter den 
Kids und auch den Eltern. Beim Astro-Treff gibt es aus aktuellem Anlass sogar ein Folgetreffen 
noch in den Ferien.

Highlight bei den beiden Forscher-Ter-
minen der 4- bis 6- und der 6- bis 9-jäh-
rigen war der Spaghetti-Turm, den es mit 
Marshmallows möglichst hoch zu errich-
ten galt. Das Team mit dem höchsten Turm 
bekam eine Portion der leckeren Süßigkeit 
nicht nur als Baumaterial. Zudem war der 
Test des eigenen Lungenvolumens bei 
den kleinen Forschern und der abschlie-
ßende Raketenbau mit dem Antriebsstoff 
aus Backpulver und Essig bei den größe-
ren das weitere Highlight. Entsprechende 
Home-Office-Experimente im Nachgang 
sind im Gange.

Fleißiges Löten ist notwendig, bis man 
seinen eigenen flinken Käferroboter beim 
Sonnenbühler-Roboter-Cup ins Rennen 
schicken kann. Der Roboter der den Par-
kour im Wettstreit von jeweils vier Startern 
am schnellsten durchläuft kommt eine 
Runde weiter. Im Finale setzte sich der 
Roboter von Lenn Schrade durch. Beim 
Uno-Uno-Cup galt es Nerven zu bewah-
ren, wenn man mal über 20 Karten ziehen 
musste. Mit etwas Glück war eine Null 
dabei, so dass man seinen Kartenstapel 
an denjenigen Weiterreichen konnte, der 
kurz vorm letzten Ablegen seiner Karten, 
also dem "Uno-uno" stand. Maren Speidel 
setzte sich mit solchen Nerven im Finale gegen ihre Kontrahenten durch.

Fleißiges Löten war angesagt, bis die Käferroboter an den Start gehen 
konnten. Der Roboter von Lenn Schrade wurde Sieger des Sonnen-
bühler Roboter-Cups 2025.

Wenn der Spaghetti-Turm zum vereinbarten fixen Zeitpunkt steht, 
kommt Freude auf und Jan Scheffner lässt es sich nach Bau des höchs-
ten Spagehetti-Turms ein Marshmallow schmecken.
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Highlight beim Astrotreff mit gut 60 kleinen 
und großen Teilnehmern war der Blick durchs 
Teleskop auf den fast-Vollmond sowie die eine 
helle Sternschnuppe, die am Himmel über der 
Walter-Bächle-Hütte beim Blick in den Süden 
zu sehen war. Gut 15 harten sogar bei besten 
Wetter bis kurz vor Mitternacht, also lange 
nach dem offiziellen Ende noch aus, um einen 
Blick auf den dann aufgehenden Saturn zu 
bekommen. Was stets vor allem bei denjeni-
gen Begeisterung auslöst, die den Ringplane-
ten zum ersten Mal live erblicken. Da es beim nächsten Vollmond zu einer Besonderheit kommt, 
verabredeten sich die Teilnehmer zu einem Folgetermin an der Walter-Bächle-Hütte. Am Abend 
des 7. September geht der Mond um 19:48 Uhr beim Blick in Richtung Bärenhöhle auf und um 
genau 20:09 Uhr herrscht Vollmond. Das ist an sich nicht sonderlich spektakulär. Interessant 
ist aber, dass der Aufgang des ansonsten hell angestrahlten Erdtrabanten verdunkelt erfolgt. 
Es herrscht totale Mondfinsternis. Nur dank der Strahlung der Erde, ist er noch ein wenig zu 
erkennen. Wenig später, um 20:53 Uhr ist die Totalität beendet, aber erst um 22:57 Uhr wird er 
auch aus dem sogenannten Halbschatten der Erde ausgetreten sein.
Astro-Fans und diejenigen, die es interessiert, treffen sich zum gemeinsamen Betrachten der 
totalen Mondfinsternis an der Walter-Bächle-Hütte am Sonntagabend, den 7. September um 
19:30 Uhr an der Walter-Bächle-Hütte, gelegen am Hügel zwischen Genkingen und Undingen.

ABC-WOCHEN
Die Kreissparkasse Reutlingen und die Kreisverkehrs-
wacht Reutlingen-Münsingen führen vom 4. August bis 
26. September 2025 zum 48. Mal die ABC-Wochen für 
Schulanfänger durch.

Während der ABC-Wochen lädt die Kreissparkasse alle 
Schulanfänger und ihre Eltern ein, bei einer der Filialen 
eine Vesperbox mit nützlichen Dingen für den Schulanfang 
abzuholen. Außerdem können die Kinder auch das von der 
Kreisverkehrswacht empfohlene LED-Sicherheitslicht mit-
nehmen. Zusätzlich gibt es eine Broschüre mit Tipps und 
Anregungen zur Sicherheit der Kinder im Straßenverkehr.

Die Städte und Gemeinden im Landkreis stehen dieser Ak-
tion ebenfalls zur Seite. Sie bringen vor Grundschulen oder 
an gefährlichen Straßen die von der Kreissparkasse bereit-
gestellten Spannbänder mit dem Aufruf "Tempo runter, bitte! 
Schulanfang!" an und fordern so alle Autofahrer auf, beson-
ders auf Schulanfänger zu achten. Außerdem empfehlen sie 
mit ihren Schulwegplänen den sichersten Weg zur Schule.

Jetzt für alle ABC-Schützen: LED-Sicherheitslicht, Informations- 
material und nützliche Dinge zum Schulanfang kostenlos bei  
allen Filialen der Kreissparkasse.  

ABC-Wochen
Sicher auf dem Schulweg für Schulanfänger

4. August bis 26. September 2025



Amtsblatt der Gemeinde Sonnenbühl  Freitag, 15. August 2025, Nummer 336

immer donnerstags

18 Uhr ( 8-13 Jahre)

18.09. bis 27.11.2025

Grundschule Erpfingen

AB 18. SEPT 2025

SELBSTVERTEIDIGUNG*
FÜR JUNGS

10 Einheiten/100 €

mit Zeljko Topalovic vom 
Karateverein Kenbukan Mössingen e.V.

Anmeldungen an Nicole Petrowsky 
0151/19139450

 STARK

SELBSTBEWUSST 

MUTIG

Präventive Maßnahmen zur

*Mitgliedschaft beim SV Erpfingen oder einem
Partnerverein ist Voraussetzung.
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Unser 2019 neu eröffnetes Kinderhaus am Steinbühl in Undingen ist ein 
Ort, an dem die Kinder in einer liebevollen Umgebung spielen, lernen und 
sich entfalten können. Das Kinderhaus bietet Platz für 125 Kinder in 4 
Kindergarten- und 3 Krippengruppen.
In unserem Päd. Konzept der Krippe legen wir unseren Fokus, neben einer 
beziehungsvollen Pädagogik nach Emmi Pikler, auf das Freispiel, die 
Natur und die Bewegung.
Unser Kindergarten arbeitet mit einem teiloffenen Konzept und 
Funktionsräumen, die den Kindern vielfältige Bildungsimpulse 
ermöglichen. Wir fördern die Selbständigkeit der Kinder und schaffen 
eine Umgebung, in der sie neugierig die Welt entdecken können.
Unser Kinderhausteam legt großen Wert auf Zusammenhalt, 
Offenheit und Humor im Alltag!

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an das Bürgermeister-
amt, Hauptstraße 2, 72820 Sonnenbühl oder an bewerbung@sonnenbuehl. 
de. Wenn Sie Fragen haben, steht Ihnen unsere Sachgebietsleiterin Frau 
Wehle, Tel. 07128/925-17 gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Sonnenbühl | www.sonnenbuehl.de

DDuu  ssuucchhsstt  eeiinnee  nneeuuee  HHeerraauussffoorrddeerruunngg  mmiitt  HHeerrzz??  DDuu  mmööcchhtteesstt  KKiinnddeerr  iinn  
iihhrreerr  EEnnttwwiicckklluunngg  bbeegglleeiitteenn  uunndd  eeiinn  wweerrttsscchhäättzzeennddeess  MMiitteeiinnaannddeerr  iimm  
TTeeaamm  eerrlleebbeenn??  DDaannnn  ffrreeuueenn  wwiirr  uunnss  aauuff  ddiicchh!!

Wir suchen:
- für unsere Krippe eine Päd. Fachkraft mit 100% und 50%
- für unseren Kindergarten eine Päd. Fachkraft mit  100%.
- Teilzeit möglich
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Altersjubilare
Ortsteil Erpfingen
19.08. Irene Höneß, 70 Jahre

Ortsteil Genkingen
17.08.1940 85 Karl-Heinz Roller, 85 Jahre

Ortsteil Willmandingen
20.08.1950 75 Ursula Eicher, 75 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen 
ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit.

Sprechzeiten des  
Pflegestützpunktes
Ein Unfall, ein Schlaganfall oder eine an-
dere schwere Erkrankung kann das Leben 
von heute auf morgen verändern. Das 
kann Menschen aller Altersstufen betref-
fen. Wenn Pflegebedürftigkeit eintritt, sich anbahnt oder
sich verschlimmert, ist Vieles zu klären und Entscheidungen müs-
sen getroffen werden.
Vielleicht besteht auch noch kein Pflege- oder Betreuungsbedarf, 
aber viele Dinge werden altersbedingt beschwerlich und es stellen 
sich Fragen nach geeigneten Entlastungsmöglichkeiten und wie 
ein selbstbestimmtes Leben im Alter sichergestellt werden kann.
Frau Bross vom Pflegestützpunkt bietet nach Terminvereinbarung 
sowohl Sprechzeiten im Rathaus als auch Hausbesuche an.
Terminvereinbarungen unter: Tel.: 07121/480-4030
Email: pflegestuetzpunkt@kreis-reutlingen.de

Fundsache
Auf dem Rathaus in Undingen wurden folgende Fundsachen ab-
gegeben:
- 3 Fahrräder
Die Fundsachen können auf dem Rathaus Undingen - Einwoh-
nermelde- und Passamt abgeholt werden. Gerne dürfen Sie auch 
bei uns unter der Tel.-Nr.: 07128 925-10 anrufen.

__________________________________

Gemeinde Sonnenbühl
Landkreis Reutlingen

Satzung über die Erhebung von Gebühren  
für die Kindertageseinrichtungen der  

(Gebührensatzung Kindertageseinrichtungen) 
Gemeinde Sonnenbühl

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit §§ , 13, 19 und 47 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG) sowie in Verbindung mit §§ 22, 24, 90 und 97 
a des Sozialgesetzbuches (SGB) Achtes Buch (VIII) sowie in Ver-
bindung mit § 6 des Gesetzes über die Betreuung und Förderung 
von Kindern in Kindergärten, anderen Tageseinrichtungen und 
der Kindertagespflege (Kindertagesbetreuungsgesetz – KiTaG), 
jeweils in der derzeit gültigen Fassung, hat der Gemeinderat am 
24.07.2025 folgende Satzung beschlossen:

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes 
 
Ein Unfall, ein Schlaganfall oder eine andere 
schwere Erkrankung kann das Leben von 
heute auf morgen verändern. Das kann 
Menschen aller Altersstufen betreffen. Wenn 
Pflegebedürftigkeit eintritt, sich anbahnt oder 
sich verschlimmert, ist Vieles zu klären und 
Entscheidungen müssen getroffen werden. 
Vielleicht besteht auch noch kein Pflege- oder Betreuungsbedarf, aber viele Dinge werden 
altersbedingt beschwerlich und es stellen sich Fragen nach geeigneten 
Entlastungsmöglichkeiten und wie ein selbstbestimmtes Leben im Alter sichergestellt 
werden kann. 
 
Frau Bross vom Pflegestützpunkt bietet zweiwöchentlich am Dienstag Sprechzeiten an. 
 
Terminvereinbarungen unter:  
Tel.: 07121/480-4030 
Email: pflegestuetzpunkt@kreis-reutlingen.de 
(Terminvereinbarungen sind auch außerhalb der Sprechzeiten oder auch zu Hausbesuchen 
möglich) 

 

§ 1 - Öffentliche Einrichtung
Die Gemeinde Sonnenbühl betreibt die Kindertageseinrichtungen 
nach §§ 22,24 Sozialgesetzbuch (SGB) VIII, § 1 Gesetz über die 
Betreuung und Förderung von Kindern in Kindergärten, anderen 
Tageseinrichtungen und der Kindertagespflege (Kindertagesbe-
treuungsgesetz – KiTaG) als öffentliche Einrichtung.

§ 2 - Begriffsbestimmungen
(1) Kindertageseinrichtungen im Sinne dieser Satzung sind:
1. Regelkindergarten
2. Kindergarten mit verlängerten Öffnungszeiten
3. Kinderkrippen
4. Ganztagesbetreuung
(2) Das Kindergartenjahr beginnt jeweils im 01. September eines 
Jahres und endet zum 31. August des Folgejahres

§ 3 - Erhebungsgrundsatz und Maßstab der 
Gebührenerhebungen

(1) Die Gemeinde Sonnenbühl erhebt für die Inanspruchnahme 
eines Betreuungsplatzes in den Kindertageseinrichtungen El-
ternbeiträge sowie zusätzlich Beiträge für die Verpflegung nach 
Maßgabe dieser Satzung.
(2) Die Elternbeiträge werden je Kind, das einen Betreuungsplatz 
innehat, erhoben. Die Elternbeiträge werden abhängig von Art 
und Umfang des Betreuungsangebots bemessen. Die Beiträge 
für die Verpflegung bemessen sich nach dem jeweiligen Betreu-
ungsangebot. Näheres zu den Betreuungsangeboten und zur 
jeweiligen Verpflegung ergibt sich aus dem § 4 bzw. der Anlage 
1 der Kindertagesstättenordnung der Gemeinde Sonnenbühl in 
seiner jeweils gültigen Fassung.

 
(3) Die Beiträge für die Verpflegung bzw. das Mittagessen werden 
monatlich gemäß dem entsprechenden Betreuungsangebots er-
hoben. Der Beitrag für die Verpflegung ist verpflichtend zu entrich-
ten, sofern während der Betreuung in der Kindertageseinrichtung 
eine Verpflegung angeboten wird.
(4) Die Beiträge für die Verpflegung sind für 11 Monate zu entrich-
ten. Hierdurch sind sämtliche Schließzeiten abgegolten. Bei den 
Beiträgen für die Verpflegung ist eine Erstattung für Fehlzeiten 
ausgeschlossen.
(5) Höhe der Beiträge für die Verpflegung im Einzelnen:
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§ 4 - Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner sind die sorgeberechtigten Personen, in 
deren Haushalt das Kind lebt, das den Betreuungsplatz und die 
Verpflegung in Anspruch nimmt. Als sorgeberechtigte Personen 
im Sinne dieser Satzung gelten auch Pflegeeltern.
(2) Gebührenschuldner ist, wer die Inanspruchnahme eines Be-
treuungsplatzes beantragt hat.
(3) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 5 - Gebührenhöhe
(1) Für die Inanspruchnahme von Kindertageseinrichtungen 
werden monatlich Elternbeiträge erhoben. Sie ist für 11 Monate 
unabhängig von Schließung der Einrichtung, Ferien oder vorü-
bergehender Nichtbenutzung der Einrichtung zu entrichten. Die 
Elternbeiträge je Kind und Betreuungsart erhoben. Die Höhe des 
Elternbeitrages bestimmt sich nach der Anzahl der Kinder, die 
noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet haben und die nicht nur 
vorübergehend im Haushalt des Gebührenschuldners leben. Un-
terhaltspflichtige Kinder, die nicht im Haushalt des Gebühren-
schuldners leben, werden nicht berücksichtigt. Ändert sich die 
Zahl der berücksichtigungsfähigen Kinder, so wird die Gebühr 
auf Antrag ab dem Antragsmonat neu festgesetzt.
(2) Höhe der Beiträge für die Inanspruchnahme eines Betreuungs-
platzes im Einzelnen:

 

 
§ 6 - Entstehung und Fälligkeit der Zahlung

(1) Die Gebührenschuld für die Betreuungsangebote entsteht zum 
1. des Monats, in dem der von der Leitung der Kindertagesein-
richtung bestimmte Betreuungsbeginn des Kindes liegt. Bei einem 
Betreuungsbeginn des Kindes bis zum 15. des Monats wird die 
volle Monatsgebühr, bei einem Betreuungsbeginn ab dem 16. 
des Monats wird die halbe Monatsgebühr erhoben. Die Gebüh-
renschuld für die Verpflegung nach § 4 Abs. 3 entsteht zusammen 
mit der Gebührenschuld für das Betreuungsangebot.
Bei einer Inanspruchnahme der Verpflegung ab dem 16. des Mo-
nats, wird die halbe Monatsgebühr erhoben.
(2) Da die Elternbeiträge eine Beteiligung an den gesamten Be-
triebs- und Personalkosten der Kindertagesstätten darstellt sind 
diese auch während der Ferien, bei vorübergehender Schließung, 
bei längerem Fehlen und bis zur Abmeldung des Kindes voll zu 
bezahlen.

(3) Beginnt die Eingewöhnung bis zum 15. des Monats ist ein gan-
zer Monatsbeitrag zu bezahlen. Beginnt die Eingewöhnung erst 
ab dem 16. des Monats ist ein halber Monatsbeitrag zu bezahlen.
(4) Besuch der Einrichtung zwischen Ferien und Schuleintritt: Der 
Besuch der Einrichtung nach den Sommerferien der Einrichtung 
ist bis zu 15 Kalendertagen ein halber Monatsbeitrag, ab dem 16. 
Kalendertag ein ganzer Monatsbeitrag zu bezahlen.
(5) Die festgesetzte Gebühr gilt bis zum Erlass eines neuen Be-
scheids oder eines Änderungsbescheids, längstens jedoch bis 
zum Ende der Gebührenpflicht.
(6) Die Gebühr, die monatlich erhoben wird, ist jeweils für einen 
vollen Kalendermonat zum 10. des laufenden Monats im Voraus 
zu entrichten. Soweit Gebühren für zurückliegende Zeiträume zu 
entrichten oder durch die Gemeinde Sonnenbühl zu erstatten 
sind, sind diese sofort nach Bekanntgabe des Gebührenbeschei-
des zur Zahlung fällig.

§ 7 - Widerruf der Zulassung
Kommt der Gebührenschuldner mit der Entrichtung der festge-
setzten Gebühren für einen Zeitraum von mehr als einem Monat 
in Verzug und entrichtet er die geschuldeten Gebühren trotz einer 
ausgesprochenen Aufforderung nicht, verliert das Kind sein An-
recht auf einen Betreuungsplatz.

§ 8 - In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am 01. September 2025 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Satzung vom 18.07.2024 außer Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen der Satzung wird nach § 4 Absatz 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, der Bürgermeister den Beschluss wegen Gesetz-
widrigkeit nach § 43 GemO widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Sonnenbühl, 24.07.2025
gez.

Uwe Morgenstern
- Bürgermeister -

 

 
Gottesdienste und Termine der Evangelischen Kirchenge-
meinde Sonnenbühl
Sonntag, 17. August (Sommerkirche) – 9. Sonntag nach Tri-
nitatis
Wochenspruch: „ Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel 
suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern (Lukas 12,48)



Amtsblatt der Gemeinde Sonnenbühl  Freitag, 15. August 2025, Nummer 3310

Sommerkirche-Gottesdienste zur Predigtreihe „Unterwegs mit 
Gott“
„Wo du hingehst“ (Ruth 1 - 4)
09.30 Uhr Gottesdienst in Erpfingen (Pfarrer Grauer)
11.00 Uhr Kirche im Grünen am Roßberg (Pfarrer Grauer mit Be-
zirksbläserchor)
Montag, 18. August 2025
10.00 Uhr Altpietistische Gemeinschaftsstunde in Erpfingen bei 
Fam. Möck (Stettener Str. 44)
Sonntag, 24. August (Sommerkirche)
Sommerkirche-Gottesdienste zur Predigtreihe „Unterwegs mit 
Gott“
„Mit Jakob über den Jabbok“ (1. Mose 23)
09.30 Uhr Gottesdienst in Undingen (Pfarrer Grauer / Opfer: Ze-
dakah)
10.45 Uhr Gottesdienst in Willmandingen (Pfarrer Grauer / Opfer: 
Zedakah)

Sommerkirche am 17. August unterm Kirchendach in Erpfin-
gen oder unter freiem Himmel am Roßberg
Am kommenden Sonntag laden wir zu Gottesdiensten um 9.30 
Uhr in der Erpfinger Naboriuskirche und zur Kirche im Grünen am 
Roßberg um 11.00 Uhr ein. Pfarrer Grauer führt die Predigtreihe
„Unterwegs mit Gott“ weiter. Dabei steht die alttestamentliche 
Geschichte von Ruth im Mittelpunkt.
Sie ist überschrieben mit „Eine Ausländerin findet Heimat in Isra-
el“. (Ruth 1-4). Beim Gottesdienst am Roßberg wirkt ein Bezirks-
bläserchor mit. Herzliche Einladung zum Mitfeiern!

Evangelische Kirchengemeinde Sonnenbühl 
Pfarramt 1 Genkingen (07128/618) 
Pfarramt 2 Willmandingen-Erpfingen (07128/744) 
Pfarramt 3 Undingen (07128/30360) 

 
 

  
 

„Unterwegs mit Gott“ Sonnenbühler Sommerpredigtreihe 2025 

Mit den Sommerferien beginnt wieder die Sonnenbühler Sommerkirche.  
An jedem Sonntag wird in zwei der vier Sonnenbühler Ortschaften Gottesdienst 
gefeiert und zum gegenseitigen Besuch in der Nachbarschaft eingeladen. Die 
Predigtreihe erschließt dieses Jahr verschiedene Weg- 
geschichten aus der Bibel. Sie haben in ihrer Vielfalt eines gemeinsam:  
Immer wieder brechen Menschen mit Gott auf und erleben seine Begleitung auf ihren 
Wegen.  
 
 

17. August 2025 
„Wo du hingehst“ (Ruth 1-4) mit Pfr. Grauer 
09.30 Uhr Erpfingen 
11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen am Roßberg (mit Bläsern) 
 

24. August 2025 
„Mit Jakob über den Jabbok“ (1. Mose 32) mit Pfr. Grauer 
09.30 Uhr Undingen 
10.45 Uhr Willmandingen. 
 

31. August 2025 
„Zanket nicht auf dem Wege!“ (Markus 10,35-45) mit Pfr. Grauer  
10.00 Uhr Genkingen gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst „Einer für alle“ 
 

7. September 2025 
„Ans Ziel kommen“ (Hebr. 13,14) mit Pfr. Wandel 
09.30 Uhr Genkingen  
11.00 Uhr Sonnenmatte Erpfingen (mit Bläsern) 
 
 

 
Homepage
www.cz-sonnenbuehl.de

Kein Gottesdienst am Sonntag, 17. Juli
Am 17. Juli findet kein Gottesdienst im Christlichen Zentrum Son-
nenbühl statt.

Neue Predigtreihe
Am Sonntag, den 24. August starten wir mit einer neuen Predigt-
reihe.

 

 
Sonntag, 17.08.
09.30 Uhr Gottesdienst in Engstingen
Donnerstag, 21.08.
20.00 Uhr Gottesdienst in Engstingen
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf der Homepage 
unserer Kirchengemeinde unter https://www.nak-reutlingen.de/
sonnenbuehl

 
Kirchstr. 13/1, Postfach 38, Tel. 07129 932704
E-Mail: StMartin. Engstingen@drs.de
https://se-engstingen-hohenstein.drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag 10.00 – 12.30 Uhr,
Dienstag von 15.00 – 17.30 Uhr.
Pfarrer Wolfgang Jäger Tel. 07129 932706;
Diakon im Zivilberuf Rudolf Tress Tel. 07383 1504 oder
0151 191 332 21;
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Kirchenpflegerin Kerstin Schweitzer, Tel. 0152 2210 5533 oder 
07129 7106, E-Mail: Kerstin.Schweitzer@kpfl.drs.de

Gottesdienste in St. Martin vom 15.08.2025 bis 31.08.2025
Freitag, 15.08.2025 – Mariä Himmelfahrt 
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
Sonntag, 17.08.2025 – 20. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst in St. Martin 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Wolfgang Eglingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Heilig Kreuz Oberstetten
Sonntag, 24.08.2025 – 21. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 31.08.2025 - 22. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Am Sonntag, 17.08.2025 sind Sie herzlich eingeladen, die Got-
tesdienste in Eglingen und Oberstetten zu besuchen.

Das Pfarrbüro in Großengstingen ist vom 18. August bis zum 
05. September 2025 geschlossen. Ab 08. September ist Frau 
Weber gerne wieder für Sie da!
Die Kirchenpflege ist vom 18. August bis zum 15. September 
2025 nicht erreichbar. Ab 16. September ist Frau Schweitzer wie-
der für Sie da!
Diakon Rudolf Tress ist noch bis zum 31. August im Urlaub.
In seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Herrn Pfarrer Jäger unter der Telefonnummer 07129 932 706.

Katholische öffentliche Bücherei St. Martin Großengstingen
Vom 31. Juli – 16. September ist die Bücherei geschlossen. 
Erste Ausleihe nach den Ferien ist am 17. September.

 

 
Figurentheater Kauter und Sauter "Die Wichtelmänner"
Am Freitag, 22.08.2025 auf der Freilichtbühne (bei schlechtem 
Wetter im Saal)
von 10:30 Uhr - 11:15 Uhr und
von 15:00 Uhr - 15:45 Uhr
Eintritt 3,00 € p.P.

 

 
Fahrplan FC Sonnenbühl 

Herren  

FC I vs. SV Auingen Sonntag, 17.08. 15:00 Uhr Willmandingen 
 

 
Manege frei in der Sonnenmatte! Kinderzirkus mit Theatro 
Anett begeistert Groß und Klein
Letzten Freitag hieß es im Feriendorf Sonnenmatte: Vorhang auf, 
Manege frei! 36 Kinder verwandelten sich für einen Nachmittag 
in echte Zirkusstars – mit allem, was dazugehört: Zaubertricks, 
tierischen Darbietungen, waghalsiger Akrobatik, lustigen Clowns 
und vielen weiteren kreativen Ideen.
Möglich machen konnten wir das gemeinsam mit Theatro 
Anett aus Heilbronn im Rahmen des Sonnenbühler Ferienpro-
gramms. Vielen Dank liebe Anett für deinen Besuch.
Obwohl nur kurz geprobt wurde, stellten die Kinder mit viel Spaß 
und Teamgeist eine bunte Zirkusshow auf die Beine. Und dann 
war auch schon Showtime! Am späten Nachmittag kamen viele 
große und kleine Zuschauer und staunten nicht schlecht über das, 
was die kleinen Künstlerinnen und Künstler in so kurzer Zeit auf 
die Beine gestellt hatten.
Zwischen Seifenblasen, Zirkusmusik und begeistertem Applaus 
war die Stimmung einfach großartig – für viele sicher ein echtes 
Ferienhighlight!
Ein großes Dankeschön geht an das Feriendorf Sonnenmatte 
und Frau Linsin für die tolle Unterstützung und die perfekte Kulisse 
für unseren Zirkusnachmittag.
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Habt ihr Lust uns zu unterstützen? 
Dann werdet Mitglied im FFS - wir freuen uns über aktive aber 
auch über passive Mitgliedschaften. Bei uns gibt es lediglich eine 
einmalige Aufnahmegebühr von 20 EUR je Familie. Über den Ju-
gendfond der Gemeinde Sonnenbühl erhalten wir jährlich für jedes 
Mitglied unter 18 Jahren einen Zuschuss. Schreibt an vorstand-
ffs@web.de oder direkt über unseren Insta-Account ffsonnenbu-
ehl, dann schicken wir euch die Unterlagen zu.
Und jetzt wünschen allen Kindern und Familien noch viele 
schöne Ferientage mit Sonne, Spaß und vielleicht dem ein 
oder anderen Zaubertrick!
Euer Förderverein familienfreundliches Sonnenbühl e. V.(FFS)

 
Finanzielle Hilfe für Waisen und Halbwaisen: Bezug der 
Waisenrente bis zum 27. Geburtstag möglich
Wenn der Vater, die Mutter oder sogar beide Elternteile sterben, 
können Kinder Halbwaisen- beziehungsweise Waisenrente be-
ziehen. Diese finanzielle Unterstützung steht Kindern bis zum 
18. Geburtstag zu. Unter bestimmten Voraussetzungen ist eine 
Verlängerung möglich – zum Beispiel, wenn die Kinder eine Schul- 
oder Berufsausbildung machen, studieren oder einen Freiwilli-
gendienst leisten. Die Verlängerung der Waisenrente bis zum 27. 
Geburtstag gilt auch, wenn die Waisen aufgrund einer körperli-
chen, geistigen oder seelischen Behinderung ihren Unterhalt nicht 
selbst bestreiten können.
Generell muss der verstorbene Elternteil für die Waisenrente min-
destens fünf Jahre lang Beiträge in die Rentenkasse eingezahlt 
haben. Sofern er oder sie durch einen Arbeitsunfall zu Tode kam 

oder bereits erwerbsgemindert war, entfällt die Mindestversicher-
tenzeit. Anspruchsberechtigt sind leibliche und adoptierte Kinder 
sowie Stief- und Pflegekinder, wenn sie im selben Haushalt gelebt 
haben. Auch Enkel und Geschwister im selben Haushalt haben 
einen Anspruch, wenn sie vom Verstorbenen überwiegend un-
terhalten wurden.

 
Tennis macht Spaß!
Unter diesem Motto fand am 04. August wieder unser Ferienpro-
gramm statt. Das herbstliche Wetter und der kurze Nieselregen 
haben 12 Kinder im Alter zwischen 6 und 9 Jahren nicht davon 
abgehalten miteinander auf spielerische Art und Weise in den 
Tennissport zu schnuppern. Nach einer kurzen Aufwärmphase 
über unsere Trainingsleiter ging es zu den unterschiedlichen Sta-
tionen. Vom Ball prellen, Slalom laufen oder übers Netz spielen 
war alles dabei und jeder konnte sein Talent unter Beweis stellen. 
Toll, dass ihr dabei ward!

 

 
Spannender Hundetag für Kinder beim Ferienprogramm
Letzte Woche fand im Rahmen des Kinderferienprogramms ein 
erlebnisreicher Tag auf dem Hundeplatz statt.
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Zum Auftakt starteten die jungen Teilnehmer gemeinsam mit ihren 
vierbeinigen Begleitern zu einem Spaziergang. Unterwegs war-
tete eine spannende Schnitzeljagd: Am Wegesrand fanden die 
Kinder Luftballons und Buchstaben, aus denen ein Lösungswort 
herausgefunden werden musste. Als Belohnung gab es für alle 
einen leckeren Eis am Stiel.

Gestärkt ging es weiter mit einer Vorführung verschiedener Hun-
desportarten. Die Kinder bekamen Einblicke in Agility, Unterord-
nung und Schutzdienst – und durften dabei sogar selbst mitma-
chen. Besonders begeistert waren viele, als sie mit Hündin Geza 
um ein Spielzeug „kämpfen“ konnten.

Die Jugendlichen Jule mit Leni und Anna mit Sammy zeigten eine 
beeindruckende Unterordnung. Nora mit ihrer Hündin Leni flitzte 
durch einen Agility-Parcours. Anschließend durften die Kinder den 
Parcours selbst ausprobieren und auf Zeit meistern.

 
Kulinarisch endete der Tag mit Hotdogs und Fanta. Viele Teilneh-
mer blieben noch lange in geselliger Runde auf dem Hundeplatz 
– ein Zeichen dafür, wie gelungen die Veranstaltung war. Ein herz-
licher Dank geht an alle Helfer, besonders an Jugendwart Andy 
Schönle, der den Tag organisiert hatte.

Sommercamp bei der SVOG Sonnenbühl 
Ein Wochenende voller Hundesport
Vom 1. bis 3. August fand auf dem Hundeplatz der SVOG Son-
nenbühl das diesjährige Sommercamp statt. Zahlreiche Camper 
aus Kempten von der SGV Kempten Nord reisten mit ihren Hun-
den an, um ein ganzes Wochenende lang gemeinsam zu trainie-
ren. In lockerer, aber konzentrierter Atmosphäre wurde Fährte, 
Unterordnung und Schutzdienst vertieft – immer begleitet von 
fachkundiger Anleitung.

 
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Das Organisati-
onsteam und viele fleißige Helfer sorgten für rundum gute Ver-
pflegung, sodass sich die Teilnehmer voll und ganz auf ihre Hunde 
konzentrieren konnten.
Für die jüngsten Besucher hatte 
Jugendwart Andy Schönle ein 
abwechslungsreiches Kinder-
programm vorbereitet. Mit vielen 
Spielen, kreativen Aktionen und 
spannenden Beschäftigungen 
sorgte er dafür, dass die Kinder 
den ganzen Tag über bestens 
unterhalten waren. Die Bedin-
gungen für das Jugendcamp-
Wochenende waren denkbar 
schlecht, weil es die ganzen Tage 
geregnet hatte.
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Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die mit angepackt haben, 
und an die Zuschauer, die für zusätzliche Motivation gesorgt ha-
ben. Es war ein rundum gelungenes Wochenende – und schon 
jetzt freuen sich viele auf das nächste Sommercamp.

 
Post-Ausstellung in Gammertingen
In der Schwäbischen Zeitung vom 07.08.2025 wurde über die 
Ausstellung zur Post in Gammertingen ausführlich berichtet. Mehr 
als das Geschriebene beeindruckt aber das Gesehene, weil sich 
das visuelle Erleben mehr einprägt. Lassen Sie sich also diese 
Ausstellung, die vorläufig bis Ende August gezeigt wird, nicht 
entgehen. Und vielleicht können wir damit Sammler, die bisher 
im stillen Kämmerlein ihr Hobby betreiben, zu einer Schnupper-
mitgliedschaft in unserer Gemeinschaft animieren. Übrigens: Falls 
Sie zu dieser Gruppe gehören sollten – sagen Sie uns doch bitte, 
warum Sie eine Vereinsmitgliedschaft meiden. Möglicherweise 
können wir das Hindernis dann beseitigen.

 

 
Änderung der Öffnungszeiten des Rathaus 
Erpfingen
Das Rathaus Erpfingen ist von Montag, 18.08. bis einschließlich 
Freitag, 29.08.2025 geschlossen.
In dieser Zeit können Sie sich an die Hauptverwaltung in Undingen 
telefonisch unter: 07128- 9250 oder per E-Mail: info@sonnenbu-
ehl wenden.
Ihre Ortschaftsverwaltung Erpfingen

Kunst am Straßenrand:  
Die Albschnecke in Erpfingen
Wer in den letzten Tagen am Parkplatz beim Kurgarten in Erpfin-
gen vorbeigekommen ist, hat es sicher schon entdeckt: Der un-
scheinbare Stromverteilerkasten am Wegesrand hat ein farben-
frohes neues Gesicht bekommen.

Unter der Gestaltung von Netz BW ziert nun ein detailreiches Graf-
fiti-Motiv die Metallwände – und zieht unweigerlich alle Blicke auf 
sich. Zentraler Blickfang ist die sogenannte Albschnecke, eine 
liebevolle Darstellung einer Weinbergschnecke, die symbolisch 
für die Tierwelt der Schwäbischen Alb steht.
Ihre fein ausgearbeiteten Fühler und das kunstvoll gesprenkelte 
Gehäuse scheinen sich aus dem Kasten heraus in die Umgebung 
fortzusetzen. Die warmen Naturtöne des Tieres kontrastieren mit 
dynamischen blauen und orangenen Formen, die dem Werk eine 
moderne, fast futuristische Note verleihen.

Das Kunstwerk verbindet auf originelle Weise Naturdarstellung 
und abstrakte Elemente. Gerade in der ländlichen Umgebung, 
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wo echte Schnecken zum Landschaftsbild gehören, wirkt die 
Kombination charmant und augenzwinkernd. Gleichzeitig trägt 
die künstlerische Gestaltung dazu bei, den grauen Funktionsbau 
optisch aufzuwerten und harmonisch ins Landschaftsbild einzu-
fügen.
Die Aktion ist Teil einer Reihe von Verschönerungsmaßnahmen, 
mit denen Netz BW Trafostationen und Technikgehäuse in Baden-
Württemberg zu kleinen Kunstwerken umzugestalten. Ziel ist es, 
Vandalismus vorzubeugen, Ortsbilder aufzuwerten und regionale 
Identität zu fördern.
Wer also das nächste mal einen Spaziergang durch den Kurgarten 
oder eine Radtour rund um Erpfingen unternimmt, sollte unbe-
dingt einen kurzen Halt einlegen - und der neuen Albschnecke 
am Wegesrand einen Blick schenken.
Euer OV Dirk Brandner

 
Öffnungszeiten der Bücherei Erpfingen
Die Bücherei im Rathaus Erpfingen bleibt bis auf Weiteres wegen 
den Umbaumaßnahmen des Rathauses geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Ortschaftsverwaltung Erpfingen

 

 
Evang. Kirchengemeinde Sonnenbühl
Pfarramt II - Willmandingen-Erpfingen
Lauchertstr. 3, 72820 Sonnenbühl
Telefon: 07128 - 744
E-Mail: pfarramt.sonnenbuehl-2@elkw.de
Homepage: www.willmandingen-erpfingen-evangelisch.de

Sonntag, 17. August, 9. Sonntag nach Trinitatis
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern. (Lk 12,48)
9.30 Uhr Gottesdienst in Erpfingen, Sommerpredigtreihe: 
„Wo du hingehst“ (Ruth 1-4), (Pfr. Grauer)
11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen auf dem Roßberg, mit mit Be-
zirksbläserchor,
Sommerpredigtreihe “Wo du hingehst (Ruth 1-4), (Pfr. Grauer)
Sonntag, 24. August, 10. Sonntag nach TrinitatisWohl dem 
Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er zum Erbe er-
wählt hat! (Ps 33,12)
9.30 Uhr Gottesdienst in Undingen, Sommerpredigtreihe: Mit Ja-
kob über den Jabbok (1. Mose 32) ( Pfr. Grauer)
10.45 Uhr Gottesdienst in Willmandingen, Sommerpredigtreihe: 
Mit Jakob über den Jabbok (1. Mose 32) ( Pfr. Grauer)
14.00 Uhr Traugottesdienst in Willmandingen, Jenny Grünberg 
und Benedikt Schmid (Pfr. Grauer)
Liebe Gemeindeglieder in Erpfingen,
nach unserem Urlaub im Schwarzwald bin ich nun wieder zurück 
im Dienst und grüße Sie alle herzlich auf diesem Wege! Der Urlaub 
hat gut getan und bei mir Kräfte erneuert. Eben diese Erfahrung 
wünsche ich allen, die jetzt erst wegfahren oder auch daheim die 
freie Zeit genießen können. Die Ernte auf den Getreidefeldern läuft 
auf Hochtouren, allen, die hier schaffen, wünsche ich Kraft und 
Bewahrung vor Hektik und Unfall.

Wenn Sie ein Anliegen haben, können Sie mich jederzeit anrufen. 
Auch wenn Sie einen Besuch wünschen, melden Sie sich einfach 
bei mir – nicht nur am Dienstag, da ist sowieso viel im Gemein-
debüro zu erledigen. Man darf mich immer anrufen: Telefon 744.
Ihr Pfr. Normann Grauer

 

 

 
Die Genkinger Michaelskirche ist täglich für Gebet und 
Einkehr geöffnet!
Kein USB-Stick mit dem Gottesdienst nach Hause am 17. 
August.

Vom 11.-30. August ist das Gemeindehaus geschlossen!
Sonntag, 17. August (Sommerkirche) – 9. Sonntag nach Tri-
nitatis

Wochenspruch: „ Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel 
suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern.“ (Lukas 12,48)
Sommerkirche-Gottesdienste zur Predigtreihe „Unterwegs mit 
Gott“
„Wo du hingehst“ (Ruth 1 - 4)
09.30 Uhr Gottesdienst in Erpfingen (Pfarrer Grauer)
11.00 Uhr Kirche im Grünen am Roßberg (Pfarrer Grauer mit Be-
zirksbläserchor)
Montag, 18. August 2025
10.00 Uhr Altpietistische Gemeinschaftsstunde in Erpfingen bei 
Fam. Möck (Stettener Str. 44)
Sonntag, 24. August (Sommerkirche)
Sommerkirche-Gottesdienste zur Predigtreihe „Unterwegs mit 
Gott“
„Mit Jakob über den Jabbok“ (1. Mose 32)
09.30 Uhr Gottesdienst in Undingen (Pfarrer Grauer / Opfer: Ze-
dakah)
10:45 Uhr Gottesdienst in Willmandingen (Pfarrer Grauer / Opfer: 
Zedakah)
Youtube Kanal der evangelischen Kirchengemeinden in Son-
nenbühl: https://t1p.de/EvKiSo

Aus unserer Gemeinde ist verstorben
am 7. August Frau Lieselotte Hailfinger, aus dem Striehweg im 
Alter von 66 Jahren. Die Beisetzung findet zu einem späteren 
Zeitpunkt im Familienkreis statt.
Wir nehmen teil an der Trauer der Hinterbliebenen und befehlen 
die Verstorbene in Gottes Hände. Christus spricht: „Ich bin die 
Auferstehung und das Leben, wer an mich glaubt, der wird leben, 
ob er gleich stirbt.“

Taufsonntage in Genkingen:
14. September, 10.45 Uhr, 12. Oktober 10.45 Uhr beim Ernte-
dankfest;
7. Dezember 9.30 Uhr (2. Advent). Für weitere Absprachen bitte 
im Pfarramt melden.
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Urlaubsvertretung für Pfarrer Eberhardt
Pfarrer Eberhardt hat vom 16. August bis 8. September Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden Fällen übernimmt bis 31. August 
Pfarrer Normann Grauer (Tel. 07128/744) und ab 1. September 
Pfarrer Simon Wandel (Tel. 07128/30360). Das Pfarrbüro in Gen-
kingen ist im gleichen Zeitraum nicht besetzt.

Sommerkirche am 17. August unterm Kirchendach in Erpfin-
gen oder unter freiem Himmel am Roßberg
Am kommenden Sonntag laden wir zu Gottesdiensten um 9.30 
Uhr in der Erpfinger Naboriuskirche und zur Kirche im Grünen am 
Roßberg um 11.00 Uhr ein. Pfarrer Grauer führt die Predigtreihe
„Unterwegs mit Gott“ weiter. Dabei steht die alttestamentliche 
Geschichte von Ruth im Mittelpunkt.
Sie ist überschrieben mit „Eine Ausländerin findet Heimat in Isra-
el“. (Ruth 1-4). Beim Gottesdienst am Roßberg wirkt ein Bezirks-
bläserchor mit. Herzliche Einladung zum Mitfeiern!

Herzlich grüßt Sie
Ihr Pfarrer Hansjörg Eberhardt

 

 
Wirtschaftsdienst:
17.08. Frank Ziegler
24.08. Daniel Schanz
Schießstandaufsicht:
24.08. Kuno Schneider
Bogenschützen:
 Nächstes Bogentraining am Sa. den 16.08. 17:00 Uhr

 
TSV Trailrunner Christoph Frank bei KAT100 by UTMB World 
Series am Start starke Leistung beim Endurance Trail in Tirol

 
Vergangenes Wochenende war Christoph Frank vom TSV als Ein-
zelstarter bei einem der härtesten Ultratrails Europas erfolgreich 

unterwegs: dem KAT100 by UTMB World Series in Tirol. Er ging 
beim Endurance Trail an den Start – einer Extremdistanz über 
81 Kilometer und beeindruckende 4.961 Höhenmeter. Der Start-
schuss fiel am Freitagabend um 23:59 Uhr in Kitzbühl, das Ziel 
befand sich in Fieberbrunn.

 
Die Strecke führte über die Kitzbühler Alpen, darunter Highlights 
wie der Hahnenkamm, das Kitzbühler Horn und das Pillersee-
tal. Technisch anspruchsvolle Trails, steile Anstiege und rasante 
Downhills verlangten den Teilnehmern alles ab – sowohl körperlich 
als auch mental.
Chrissi kam gut durch das Rennen und zeigte eine starke Perfor-
mance. Lediglich zwischen Kilometer 65 und 75 machte sich eine 
leichte Schwächephase bemerkbar, die jedoch souverän über-
wunden wurde. Mit einer Zielzeit von 10:36:12 Stunden erreichte 
er einen hervorragenden 7. Platz in der Gesamtwertung sowie 
Platz 5 in seiner Altersklasse.

 
Besonders hervorzuheben ist der großartige Support entlang der 
Strecke durch seine persönliche Crew (Saskia & Florian) sowie die 
mentale Unterstützung von zu Hause, die ihn spürbar gepusht und 
motiviert haben. Die Freude über das Ergebnis war entsprechend 
groß – ein rundum gelungenes Rennen und ein starkes Zeichen 
für die Ausdauer- und Willenskraft der TSV Trailrunner.
Herzlichen Glückwunsch an Christoph Frank zu dieser beein-
druckenden Leistung!
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TSV-Übungsleiter on Tour!

 
Am vergangenen Samstag fand wieder unsere traditionelle TSV-
Genkingen Übungsleiterwanderung statt. 25 Übungsleiter mach-
ten sich mit den Vorständen auf den Weg vom Sportheim in Rich-
tung Roßberg.

 
Über eine anspruchsvolle Strecke führte Wanderguide Michael 
Hahn das Team nach ca. zwei Stunden ans Ziel. Oben am Roßberg 
angekommen fanden sich tolle schattige Plätze und das gemütli-
che Zusammensein mit kalten Getränken und toller Aussicht war 
ein Genuss.

 

 

 
Nach rund 1,5 Stunden war dann der Rückweg ans Sportheim an-
gesagt. Diesmal über eine kürzere Strecke über den "Rendrberg" 
durch den Ort ins vertraute Sportheim.
Im Sportheim angekommen war die Tafel gerichtet und die Vor-
stände versorgten die Teilnehmer mit köstlichem Grillgut, leckeren 
Brötchen und selbstgemachten Salaten.
So klang der tolle Tag im Kreise der TSV-Übungsleiter gemütlich 
aus!
Vielen Dank für euren tollen Einsatz! 
Eure Vorstände!

 
TSV Wittlingen 1 : 3 TSV Genkingen
Am Dienstag, den 29.07., spielten wir unser letztes Freundschafts-
spiel auswärts beim TSV Wittlingen. Wir wollten den letzten Test 
in der Vorbereitung gewinnen, um mit einem positiven Gefühl in 
die Pflichtspielsaison starten zu können.
Von Beginn an gaben wir den Ton an und Wittlingen lief nur hin-
terher. Bereits in der neunten Spielminute traf Benedetto mit ei-
nem schönen Freistoß zur 0:1 Führung. Im Anschluss schaffte es 
der Gegner zweimal gefährlich vor unser Tor zu kommen. In der 
zwölften Minute glichen die Gäste zum 1:1 aus. Der Gegentreffer 
hätte besser verteidigt werden müssen und darf im Punktspiel 
so nicht zustande kommen. Im Anschluss ließen wir dem Geg-
ner wiederum weniger Raum. Die Gastgeber konzentrierten sich 
weitestgehend nur auf das Verteidigen und klärten viele Bälle lang 
von hinter heraus. Im letzten drittel in der Offensive fehlte uns des 
Öfteren die zündende Idee, weshalb es dann mit diesem 1:1 in 
die Pause ging.
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In Halbzeit zwei weiter dasselbe Bild – Wittlingen fokussierte sich 
fast ausschließlich auf die Defensivarbeit und überließ uns die 
Spielgestaltung. Im Spiel nach vorne fehlte uns manchmal die 
letzte Entschlossenheit und Präzision, um in Führung zu gehen. 
Es dauerte also ganze 82. Spielminuten, ehe Dominik Früh schön 
auf Alexander Hantel auflegte und dieser zum 1:2 Treffer einnetzte. 
Nur vier Minuten später war es wieder Früh, der zum 1:3 vorleg-
te. Torschütze war Philipp Deh. Mit diesem Ergebnis endete der 
letzte Test.
Nun gilt es den Fokus voll auf die kommende Saison 2025/26 zu 
richten und beim ersten Pflichtspiel alles raus zu hauen. Kommt 
und unterstützt uns beim Auftakt der Bezirksliga beim SV Wald-
dorf. Wir sind bereit!

Ausblick:
Fr 15.08. I 19:30 Uhr – TSV Genkingen II : TSV Notzingen II
So 17.08. I 15:30 Uhr – SV Walddorf : TSV Genkingen
So 24.08. I 13:00 Uhr – TSV Genkingen II : Spfr Donnstetten II
So 24.08. I 15:00 Uhr – TSV Genkingen : SG Reutlingen
Ph. Deh

TSV Oferdingen - TSV Genkingen (2:2) 6:5 n. E.
Aus im Pokal. Am vergangenen Sonntag waren wir zu Gast beim 
Reutlinger A-Ligisten TSV Oferdingen. Bei bestem Fussballlwetter 
ging es um den Einzug in die zweite Runde des Bezirkspokal. Von 
Beginn an übernahmen wir das Spielgeschehen. Die Gastgeber 
standen auf dem engen Platz tief und lauerten auf unsere Feh-
ler. Nach und nach näherten wir uns dem gegnerischen Tor an. 
Dann kam es allerdings anders. Nach einem Eckball liefen wir 
in einen Kontern und verloren die entscheidenden Zweikämpfe, 
denn Abschluss parierte Heinzelmann noch allerdings nutzten 
die Oferdinger den Abpraller zum 1:0 (16.). Wir machten weiter 
und glichen in der 24. Minute zum 1:1 aus. Ein Eckball von Leo 
Bahnmüller verlängerte Schneider mit der Schulter unhaltbar ins 
Tor. Die Freude wehrte nicht lange. In der 27. Minute gingen die 
Hausherren wieder in Führung. Ein langer Ball verarbeitete der 
Oferdinger Stürmer, zog nach innen und hämmerte den Ball aus 23 
Metern in Winkel. Wir intensivierten unser Spiel und kamen erneut 
nach einem Eckball in der 40. Minute zum Ausgleich. Erneut Leo 
Bahnmüller brachte den Eckball, diesmal auf den Kopf von Daniel 
Saur. So ging es in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel das selbe Bild. Die Oferdinger standen 
tief in der eigenen Hälfte und lauerten weiter auf unsere Fehler. 
Durch den engen Platz fiel es uns schwer klare Torchancen zu kre-
ieren, wenn es dennoch klappte war der gegnerische Keeper zur 
Stelle oder wir verfehlten das Ziel. Auf der anderen Seite luden wir 
die Gastgeber durch haarsträubende Fehlpässe immer wieder ein, 
allerdings genau so erfolglos wie wir. So stand es nach neunzig 
Minuten Unentschieden und es ging direkt ins Elfmeterschießen.
Heinzelmann hielt gleich den ersten, allerdings folgten dann zwei 
Fehlschüsse von uns. Den vierten Schuss der Oferdinger konnte 
Heinzelmann wieder parieren so stand es nach fünf Schützen 
ebenfalls Unentschieden. Den sechsten Elfer trafen die Oferdinger 
und wir zeigten Nerven und der Gästekeeper parierte den dritten 
Genkinger Elfmeter und so scheiden wir aus dem Pokal aus.
Aufstellung: Heinzelmann • Früh • Schneider • Hantel (Schnitzer; 
46.)• D. Saur • Mayer©️ • Schmid (E. Saur; 79.)• Weiß • Bahnmüller 
(Graziano; 72.)• Ebinger • Simunovic (Wille; 46.)
Spielverlauf:
1:0 Tyralla | 37.
1:1 Schneider | 24.
2:1 Mawardi | 27.
2:2 D. Saur | 40.
Elfmeterschießen
2:2 Heinzelmann hält
2:2 Ebinger verschießt
3:2 Mawardi
3:2 Weiß verschießt
4:2 Schölpple
4:3 Graziano
4:3 Heinzelmann hält

4:4 Früh
5:4 Ahmad
5:5 Heinzelmann
6:5 Tyralla
6:5 Mayer verschießt
T. Heinzelmann

 

 
Ortschaftsverwaltung Undingen geschlossen
Wegen Urlaubs ist die Ortschaftsverwaltung Undingen von Mon-
tag, 25.08.2025 bis Freitag, 05.09.2025 geschlossen. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis.

 
! ! ! Sommerferien ! ! !
 Büchereiöffnungstag: 22.08.2025
Euer Büchereiteam

 

 
Evang. Kirchengemeinde Sonnenbühl - Pfarramt 3
Alle Gruppen und Kreise treffen sich in den Ferien nach Ab-
sprache!
Sonntag, 17. August 2025 Neunter Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Erpfingen, Pfr. Grauer
11.00 Uhr Gottesdienst auf dem Roßberg, Pfr. Grauer
Sonntag, 24. August 2025 Zehnter Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Undingen, Pfr. Grauer
10.45 Uhr Gottesdienst in Willmandingen, Pfr. Grauer

„Unterwegs mit Gott“ Sonnenbühler Sommerpredigtreihe 
2025
Mit den Sommerferien beginnt auch wieder die bewährte Son-
nenbühler Sommerkirche. An jedem Sonntag wird in zwei der 
vier Sonnenbühler Ortschaften Gottesdienst gefeiert und wir be-
suchen uns so gegenseitig. Die diesjährige Sommerpredigtreihe 
wird sich verschiedenen Weggeschichten aus der Bibel widmen. 
Die Bibeltexte sind aus dem Alten und dem Neuen Testament 
entnommen und haben in ihrer Vielfalt eines gemeinsam: Immer 
wieder brechen Menschen mit Gott auf und erleben Ihn auf ihren 
Wegen. Die Termine der Sommerkirche verteilen sich folgender-
maßen:
17. August 2025: „Wo du hingehst“ (Ruth 1-4) mit Pfr. Grauer, 
09.30 Uhr Erpfingen, 11.00 Uhr Roßberg
24. August 2025: „Mit Jakob über den Jabbok“ (1. Mose 32) mit 
Pfr. Grauer, 09.30 Uhr Undingen, 10.45 Uhr Willmandingen
31. August 2025: „Zanket nicht auf dem Wege!“ (Markus 10,35-
45) mit Pfr. Grauer, gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst um 
10.00 Uhr Genkingen



Freitag, 15. August 2025, Nummer 33 Amtsblatt der Gemeinde Sonnenbühl           19

07. September 2025: „Ans Ziel kommen“ (Hebr. 13,14) mit Pfr. 
Wandel, 09.30 Uhr Genkingen, 11.00 Uhr Sonnenmatte

Unterwegs – die Jugendfreizeit
Am 06. September 2025 geht es los: die Jugendfreizeit „Unter-
wegs“ der Sonnenbühler Kirchengemeinde startet. In diesem Jahr 
fahren wir ins Allgäu und dürfen uns auf eine knappe Woche voller 
Spaß und Action, Tiefgang und guter Laune mit netten Leuten in 
einem tollen Selbstversorgerhaus freuen. „Unterwegs“ ist eine 
Freizeit für Jugendliche ab dem Konfialter und wird von einem 
erfahrenen Team um Simon Kolb und Monika Schrade geleitet. 
Seit 2018 findet die Freizeit statt und jedes Jahr kommen die 
Jugendlichen voller Begeisterung zurück. Für die „Unterwegs“ 
Freizeit 2025 sind noch ein paar Plätze frei. Die Anmeldung ist 
online unter www.camp-undingen.de möglich. Hier gibt es auch 
alle weiteren Infos zur Freizeit. Wer einen finanziellen Zuschuss 
benötigt, der kann sich vertrauensvoll an Pfarrer Wandel wenden. 
Also zögert nicht lange und meldet euch an. Das Allgäu wartet 
auf euch!

Auf zu neuen Ufern: Sonnenbühler Gemeindefreizeit 2025
Zum Jahresbeginn haben die Kirchengemeinden Genkingen, Un-
dingen und Willmandingen-Erpfingen zur Evangelischen Kirchen-
gemeinde Sonnenbühl fusioniert. Seitdem sind wir schon einige 
gemeinsame Wege gegangen, die uns als Kirchengemeinde gut-
getan haben. Im Zeichen des Miteinander-Unterwegs-Seins steht 
auch unsere Gemeindefreizeit, auf die wir uns im Herbst freuen 
dürfen. Vom 19. – 21. September 2025 haben wir das Humboldt 
Forum, ein Freizeitheim mit Vollpension in Bad Schussenried 
gebucht und werden dort unsere Freizeit erleben und genießen 
dürfen.
Eingeladen sind einfach alle aus der Gemeinde: Ob jung oder älter, 
ob alleinstehend oder mit Familie. Auf uns wartet ein Wochenen-
de voller Ausflüge mit Fernsicht, Gemeinschaft mit Tiefgang und 
viel frischem Wind für die Seele. Die Anmeldung erfolgt über das 
Pfarramt 3 in Sonnenbühl. Die Anmeldeformulare gibt es entwe-
der online gemeinde.undingen.elk-wue.de oder auf Nachfrage im 
Pfarramt: 07128 30 360 / pfarramt.sonnenbuehl@elkw.de
Lassen Sie uns gemeinsam zu neuen Ufern aufbrechen und eine 
unvergessliche Gemeindefreizeit erleben!

Urlaub Pfarrer Wandel
Vom 11. - 31. August 2025 ist Pfarrer Wandel im Urlaub. Die Ver-
tretung übernimmt bis zum 31. August 2025 Pfarrer Grauer (Tel 
07128 744).
Vom 16. – 31. August 2025 ist Carmen Möck im Urlaub, das Ge-
meindebüro in Undingen ist jeweils am Dienstag- und Mittwoch-
vormittag besetzt. Frau Bärbel Kailer übernimmt die Vertretung. 
Email: gemeindebuero.sonnenbuehl@elkw.de, Tel: 07128-30360.

 

 
Einladung zur Halbtageswanderung auf den Kloster-Felsen-
Weg ins obere Donautal
Am Sonntag, den 17. August 2025 laden wir herzlich zu einer 
Halbtageswanderung auf den Kloster-Felsen-Weg ins obere Do-
nautal ein.
Start ist um 13:00 Uhr am Rathaus Undingen. Mit Privat-PKW 
fahren wir nach Sigmaringen und weiter Richtung Dietfurt im Obe-
ren Donautal. Ca. 1 km hinter Laiz kommt auf der linken Seite ein 
Parkplatz, das ist der Startpunkt unserer Wanderung.
Wir queren die Straße und gehen rechts hoch zum gespaltenen 
Fels wo wir die herrliche Aussicht aufs Donautal und den Fürstli-
chen Park genießen. Weiter geht es auf der Hochebene Richtung 
Tal der Schmeie, zu den Inzigkofener Grotten und zum Fürstli-
chen Park von Inzigkofen. Dort warten ein paar Attraktionen auf 

uns wie die um 1880 erbaute Teufelsbrücke und eine nagelneue 
Hängebrücke über die Donau. Von der Hängebrücke haben wir 
einen schönen Blick zum Amalienfelsen. Weiter führt uns der Weg 
zurück zum Parkplatz.
Die Wanderung können wir im Gasthaus Mühle in Dietfurt aus-
klingen lassen.
Gesamte Wegstrecke ca. 9 km
Mittelschwere Wanderung aber gutes Schuhwerk wird empfohlen.
Wanderführer: Bernd Herrmann Tel. 07128/ 3796

 

 

 
Abschied der Vorschulkinder – Ein Rucksack 
voller Erinnerungen
In den vergangenen Wochen haben unsere Vorschulkinder – die 
Sonnenkinder – viele tolle Erlebnisse gesammelt.
Ob spannende Ausflüge zum Biobauernhof, in die Nebelhöhle 
oder ins Theater nach Melchingen – überall gab es Neues zu 
entdecken, zu lernen und gemeinsam zu staunen. Außerdem war 
die Feuerwehr zu Besuch im Kinderhaus, und wir haben an einem 
spannenden Angebot zum Thema „Sicher auf dem Schulweg – 
Nein sagen“ teilgenommen.
Mit viel Neugier, Freude und Teamgeist haben sich die Kinder 
auf ihre letzte Kindergartenzeit eingelassen und sind ein großes 
Stück gewachsen.
Zum Abschluss wurden sie beim Verwandlungsfest in einem ge-
heimnisvoll geschmückten Raum feierlich zu Schulkindern „ver-
zaubert“.
Krönender Abschluss war dann das fröhliche Abschiedsfest mit 
Rausschmiss, bei dem wir ihnen lautstark und mit vielen guten 
Wünschen einen tollen Start in die Schulzeit gewünscht haben.
Wir bedanken uns bei den Familien für die schöne Zeit und bei 
allen, die uns bei Ausflügen und Aktionen begleitet und unterstützt 
haben. Außerdem möchten wir uns herzlich für das Abschieds-
geschenk der Vorschulkinder bedanken – darüber haben wir uns 
sehr gefreut!
Für den neuen Weg wünschen wir den Kindern Mut, Freude und 
viele schöne Erinnerungen!
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Fundsachen
Folgende Fundsache wurden in der Ortschaftsverwaltung Will-
mandingen abgegeben:
- 1 Powerbank mit Kabel

Ortschaftsverwaltung - urlaubsbedingte Ein-
schränkungen
Die Ortschaftsverwaltung in Willmandingen ist urlaubsbedingt 
vom 15.08. bis einschl.05.09.2025 nicht besetzt. Bitte wenden 
Sie sich an die Hauptverwaltung in Undingen (Telefon 92510).
Ab dem 15.08.2025 können bereits beantragte Personalausweise, 
Reisepässe und Führerscheine im Rathaus Undingen abgeholt 
werden.
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Aierstock findet dienstags 
von 16:00 bis 18:00 Uhr oder nach vorheriger telefonischer Ab-
sprache statt.

 

 
Evang. Kirchengemeinde Sonnenbühl
Pfarramt II - Willmandingen-Erpfingen
Lauchertstr. 3, 72820 Sonnenbühl
Telefon: 07128 - 744
E-Mail: pfarramt.sonnenbuehl-2@elkw.de
Homepage: www.willmandingen-erpfingen-evangelisch.de
Sonntag, 17. August, 9. Sonntag nach TrinitatisWem viel gege-
ben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist,
 von dem wird man umso mehr fordern. (Lk 12,48)
9.30 Uhr Gottesdienst in Erpfingen, Sommerpredigtreihe: „Wo 
du hingehst“
(Ruth 1-4), (Pfr. Grauer)
11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen auf dem Roßberg, mit Be-
zirksbläserchor,
Sommerpredigtreihe “Wo du hingehst (Ruth 1-4), (Pfr. Grauer)
Sonntag, 24. August, 10. Sonntag nach TrinitatisWohl dem 
Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er zum Erbe er-
wählt hat!
(Ps 33,12)
9.30 Uhr Gottesdienst in Undingen, Sommerpredigtreihe: Mit Ja-
kob über den Jabbok
(1. Mose 32) ( Pfr. Grauer)
10.45 Uhr Gottesdienst in Willmandingen, Sommerpredigtreihe: 
Mit Jakob über den Jabbok
(1. Mose 32) ( Pfr. Grauer)
14.00 Uhr Traugottesdienst in Willmandingen, Jenny Grünberg 
und Benedikt Schmid (Pfr. Grauer)

Liebe Gemeindeglieder in Willmandingen,
nach unserem Urlaub im Schwarzwald bin ich nun wieder zurück 
im Dienst und grüße Sie alle herzlich auf diesem Wege! Der Urlaub 
hat gut getan und bei mir Kräfte erneuert. Eben diese Erfahrung 
wünsche ich allen, die jetzt erst wegfahren oder auch daheim die 
freie Zeit genießen können. Die Ernte auf den Getreidefeldern läuft 
auf Hochtouren, allen, die hier schaffen, wünsche ich Kraft und 
Bewahrung vor Hektik und Unfall.

Wenn Sie ein Anliegen haben, können Sie mich jederzeit anrufen. 
Auch wenn Sie einen Besuch wünschen, melden Sie sich einfach 
bei mir – nicht nur am Dienstag, da ist sowieso viel im Gemein-
debüro zu erledigen. Man darf mich immer anrufen: Telefon 744.
Ihr Pfr. Normann Grauer

 
Umweltministerin Thekla Walker informiert 
sich über aktuelle Projekte im Biosphärenge-
biet Schwäbische Alb
Thekla Walker, Ministerin für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg besuchte anlässlich ihrer diesjährigen Som-
mertour am 6. August 2025 das von der UNESCO ausgezeichnete 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Im Rahmen einer Wande-
rung entlang der Route des Premiumwanderweges „hochgehs-
wiggert“ im Landkreis Reutlingen informierte sich die Ministerin 
an insgesamt fünf Stationen über zentrale Themen sowie aktuelle 
Projekte im Biosphärengebiet und kam mit zahlreichen Akteurin-
nen und Akteuren aus der Region ins Gespräch.
Nach einer Begrüßung durch Bürgermeister Mike Münzing und 
Regierungspräsident Klaus Tappeser in Münsingen-Gundelfingen 
führte Achim Nagel, Leiter der Geschäftsstelle Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb kurz in die Themen Wandertourismus und Be-
sucherlenkung ein.
Nach einem ersten Teilabschnitt der Wanderung legte die Gruppe 
einen Stopp auf einer Wacholderheide entlang des Wanderweges 
ein und erhielt dort Informationen zum Thema Schäferei und Na-
turschutz. Im Rahmen des Projekts „Inwertsetzung von Schäfe-
reiprodukten“, ein Projekt im Sonderprogramm zur Stärkung der 
biologischen Vielfalt, welches vom Umweltministerium finanziert 
wird, wurden innovative Produkte aus Wolle, wie Schafwoll-Pel-
lets und Pflanztöpfchen vorgestellt. Nach einem zwanzigminüti-
gen Wanderabschnitt wurde auf der Burg Derneck der nächste 
Stopp eingelegt.
Nach dem nächsten Abschnitt der Wanderung erreichte die Grup-
pe die Kernzone Heiligental. Rund um das Thema Wald und Kern-
zonen erläuterten Paul Mann, stellvertretender Leiter ForstBW 
Mittlere Alb, Franz-Josef Risse, Leiter Kreisforstamt Reutlingen, 
Michael Brielmaier, örtlicher Revierleiter, und Heiko Hinneberg, 
Verein Biosphärengebiet Schwäbische Alb e. V., die Bedeutung 
der Kernzonen im Biosphärengebiet und stellten Lichtwald- und 
Hutewaldprojekte vor. Die Ministerin und alle Teilnehmenden 
konnten viele Informationen und bleibende Eindrücke mitnehmen.

Bettina Wöhrmann ist neue Referatsleiterin 
des Referats Planung im Regierungspräsidium 
Tübingen
Am 1. August 2025 wurde Bettina Wöhrmann zur Leiterin des 
Referats „Planung“ ernannt. Sie folgt auf Michael Kittelberger, 
der die Leitung der Abteilung „Mobilität, Verkehr, Straßen“ über-
nimmt. Durch ihre Tätigkeit als Stellvertretende Referatsleiterin 
des Planungsreferats ist Wöhrmann besonders geeignet für die 
neue Aufgabe.
Im Referat werden die Entwurfs- und Genehmigungsplanungen 
von Bundes- und Landesstraßen durchgeführt. Dazu zählen 
Straßenplanungen, Verkehrsuntersuchungen, Umweltverträglich-
keitsstudien, FFH-Verträglichkeitsprüfungen, die Landschafts-
pflegerische Begleitplanung sowie der Lärmschutz im Bestands-
netz und bei Neu- und Ausbauvorhaben.
Aufgaben sind u.a. die planerische Umsetzung von Projekten des 
Bedarfsplans des Bundes, des Maßnahmenplans des Landes und 
des Bedarfsplans Radwege
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Michael Kittelberger ist seit 1. August neuer 
Leiter
der Abteilung „Mobilität, Verkehr, Straßen“ des Regierungs-
präsidiums Tübingen – Arnold Goller wird sein Stellvertreter
Michael Kittelberger wurde am 1. August 2025 von Regierungs-
präsident Klaus Tappeser zum Abteilungsleiter bestellt. Damit tritt 
er die Nachfolge von Rainer Hölz an, der am 31. Juli 2025 in den 
Ruhestand trat. Kittelberger war bislang stellvertretender Leiter 
der Abteilung „Mobilität, Verkehr, Straßen“ und gleichzeitig Lei-
ter des Planungsreferats. Neuer stellvertretender Abteilungsleiter 
wird Arnold Goller.
Die Abteilung „Mobilität, Verkehr, Straßen“ des Regierungsprä-
sidiums Tübingen plant und koordiniert Straßenbau- und Rad-
wegprojekte in einem Netz von über 3.400 km Bundes- und Lan-
desstraßen und setzt Vorhaben baulich um. Hinzu kommt der 
jeweilige Grunderwerb.
Im Aufgabenfeld der Mobilitätsentwicklung und Förderung berät 
und fördert die Abteilung kommunale Baulastträger bei der Um-
setzung eigener Straßeninfrastruktur, Rad- und Fußverkehrsinf-
rastruktur sowie im öffentlichen Personennahverkehr.
Im Verkehrsbereich übernimmt die Abteilung außerdem Aufga-
ben wie die Genehmigung von Buslinien in kreisüberschreiten-
den Verkehrsverbünden, die Bearbeitung von Ausnahmen und 
Widersprüchen im Kraftfahrzeugzulassungsrecht sowie im Stra-
ßenverkehrsrecht.

Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 
2025/2026
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die 
berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2025
Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für das Ausbildungsjahr 2025 sind 202 Lehrstellen in 139 Betrie-
ben ausgeschrieben und 90 Ausbildungsplätze in 56 Betrieben 
für 2026 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Prakti-
kabörse sind außerdem 115 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer Reutlin-
gen die kostenlose Lehrstellenbörse.
Einfach über das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/
login/ einloggen und eintragen.
Oder Sie rufen an unter 07121 / 2412-0 oder senden eine E-Mail 
an: ausbildung@hwk-reutlingen.de
Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehrstellenbörse unter htt-
ps://service.hwk-reutlingen.de/lehrstellenangebotssuche/ und in 
der App „Lehrstellenradar“.

TAG DES HANDWERKS
Samstag, 20. September 2025 11:00 bis 18:00 Uhr
Oberer Marktplatz Freudenstadt (Deutschlands größter Markt-
platz) Besuchen Sie uns am Stand der Handwerkskammer.

Fledermäuse entdecken in den Sommerferien
Das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb bietet am 27. August 
2025 von 17:00 bis 21:00 Uhr eine Fledermausbrett-Bauaktion mit 
kleiner Nachtwanderung zu den Fledermäusen an. Eine Anmel-
dung ist bis spätestens eine Woche vorher erforderlich.
Zunächst können Jugendliche im Alter von zwölf bis 16 Jahren un-
ter Anleitung der Rangerinnen und Ranger des von der UNESCO 
ausgezeichneten Biosphärengebiets Schwäbische Alb ein Fleder-
mausbrett zimmern. In einem solchen Fledermausbrett schlafen 
die Tiere tagsüber, bevor sie dann in der Nacht auf Jagd gehen. 
Nach der Bauaktion geht es am frühen Abend auf einer kleinen 
Nachtwanderung mit einem „Batdetektor“ auf die Suche nach Fle-
dermäusen in der Dämmerung. Dabei können die Jugendlichen 
einiges über Fledermäuse lernen. Der Veranstaltungsort ist der 
Parkplatz am Bibersee in Münsingen-Buttenhausen. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Wetterangepasste Kleidung, Trinken und 
Vesper sind von den Teilnehmenden mitzubringen.

Für die Veranstaltung können die teilnehmenden Jugendlichen ei-
nen Stempel in ihren Junior Ranger-Pass erhalten. Eine verbindli-
che Anmeldung online unter https://www.biosphaerengebiet-alb.
de/veranstaltungen#/event ist Voraussetzung für die Teilnahme.
Da die Zahl der Plätze begrenzt ist, ist eine rechtzeitige Anmel-
dung notwendig. Die Platzvergabe ergeht nach Eingang der An-
meldungen, ggf. gibt es eine Warteliste. Bei Krankheit wird um 
eine Abmeldung gebeten, damit Wartende nachrücken können. 
Bei Fragen hilft das Team des Biosphärenzentrums Schwäbische 
Alb unter Tel. 07381 932938-31 von Dienstag bis Sonntag von 
10:00 bis 18:00 Uhr gerne weiter.
Das komplette Programm und weitere aktuelle Informationen sind 
online unter https://www.biosphaerengebiet-alb.de/erleben-ge-
niessen/biosphaerenzentrum abrufbar.

 
Einfach erklärt
Hinterbliebenenrente - was ist das und wer bekommt sie? 
Fragen und Antworten zur Witwen- oder Witwerrente
Wenn ein Ehe- oder Lebenspartner oder eine Ehe- oder Le-
benspartnerin stirbt, haben Hinterbliebene über den emotiona-
len Verlust hinaus oft Sorge um ihre wirtschaftliche Existenz. Die 
sogenannte Witwen- oder Witwerrente soll in dieser schweren 
Zeit unterstützen. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) erklärt, was Betroffene wissen und be-
achten sollten.
Was ist die Witwen- oder Witwerrente? 
Die Witwen- oder Witwerrente ist eine Leistung der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Sie wird gezahlt, wenn der verstorbene Part-
ner oder die verstorbene Partnerin Rentenansprüche hatte oder 
bereits Rente bezogen hat.
Wer hat Anspruch? 
Anspruch haben Ehe- oder Lebenspartner und -partnerinnen, 
wenn:
· die Ehe oder Partnerschaft mindestens ein Jahr bestand (Aus-
nahmen zum Beispiel bei Unfalltod),
· der/die Verstorbene mindestens fünf Jahre Beiträge in die Ren-
tenversicherung eingezahlt hat (allgemeine Wartezeit),
· der/die Hinterbliebene nicht wieder geheiratet hat.
Es gibt zwei Arten der Witwen- oder Witwerrente: 
Die kleine Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebene, 
die jünger als 47 Jahre sind und weder erwerbsgemindert sind 
noch ein Kind erziehen. Sie beträgt grundsätzlich 25 Prozent einer 
Rente wegen voller Erwerbsminderung oder der Altersrente, die 
der Ehe- oder Lebenspartner oder die Ehe- oder Lebenspartne-
rin zum Zeitpunkt des Todes bezogen hat oder hätte. Die kleine 
Witwenrente ist auf 24 Kalendermonate (zwei Jahre) nach dem 
Tod des Ehepartners oder -partnerin begrenzt.
Die große Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebene, 
wenn sie
das 47. Lebensjahr vollendet haben oder erwerbsgemindert sind 
oder ein eigenes Kind oder ein Kind des oder der Verstorbenen 
erziehen, das noch keine 18 Jahre alt ist.
Wie hoch ist die Rente? 
Die große Witwenrente beträgt 55 Prozent der Rente des/der Ver-
storbenen. Bei Heirat vor 2002 und wenn ein Ehepartner oder eine 
Ehepartnerin vor
dem 1. Januar 1962 geboren wurde, sind es 60 Prozent. Eigene 
Einkünfte des/der Hinterbliebenen werden bei Überschreiten ei-
nes Freibetrages angerechnet.
Was müssen Betroffene tun? 
Die Rente muss mit dem Antrag auf Hinterbliebenenrente (R0500) 
beantragt werden – am besten über die DRV-Online-Services un-
ter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0500
Für den Antrag benötigen Betroffene unter anderem: Sterbeur-
kunde, Heiratsurkunde, Rentenversicherungsnummern, Geburts-
urkunde von Kindern und Einkommensnachweise.
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Information 
Mehr Informationen enthält die kostenfreien Broschüre „ Hinter-
bliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenen-
rente heruntergeladen oder bestellt werden.

 
Beirat Selbsthilfe
„Ich bin stolz auf mich“ - Mitglieder des Beirats Selbsthilfe 
stellen sich vor
Zeitgleich mit der Inklusionskonferenz des Landkreises Reut-
lingen wurde 2013 der Beirat Selbsthilfe ins Leben gerufen. 
Vier der 15 Mitglieder stellen sich in den kommenden Wochen 
in einer kleinen Sommerreihe vor. Den Beginn macht Doro-
thee Eisele.
Dorothee Eisele wurde im Jahr 1990 geboren. Sie wuchs in Rie-
derich und Metzingen auf, ging ganz normal in den Kindergarten, 
dann auf die Seyboldschule in Metzingen, eine Förderschule. „Die 
ersten beiden Klassen waren okay, da gab es nicht viel Druck“, 
erinnert sie sich heute. „Aber ab der dritten Klasse musste ich 
Diktate schreiben.“ Und Rechnen war nun wirklich nicht ihr Ding. 
Sie wechselte die Lehreinrichtung, kam auf die Karl-Georg-Hal-
denwang-Schule in Münsingen. „Das war gut“, sagt sie heute 
und strahlt.
Bis zum 18. Lebensjahr besuchte sie die Schule, „da war kein 
Druck“, sagt Eisele. Danach wechselte sie in den Berufsbildungs-
bereich einer Werkstatt für Menschen mit Behinderungen. Sie 
machte zwei Praktika, eines im Kindergarten und eines als Alltags-
begleiterin. Besonders der Kindergarten hätte ihr gefallen, aber 
eine Tätigkeit dort blieb ihr verwehrt: „Da hätte ich eine Ausbildung 
machen müssen“, sagt sie enttäuscht. Allerdings war das zu Zei-
ten, als noch ausreichend Fachpersonal vorhanden war.
Ein großer Wunsch
Die fast 35-Jährige zeigt sich im Gespräch sehr aufgeräumt, 
sie liebt offensichtlich das Leben und hat einen wirklich großen 
Wunsch: Sie möchte mit ihrem Freund zusammenziehen. Den 
hat sie in der Dettinger Werkstatt für behinderte Menschen ken-
nengelernt. Dort arbeitet sie selbst auch, „ich falte Schachteln 
und verpacke Schrauben“, sagt Dorothee Eisele. Die Tätigkeit 
gefällt ihr. Zudem betreut sie einen Mann aus dem Förder- und 
Betreuungsbereich (FuB), hilft ihm, die Jacke aus- und anzuziehen 
sowie beim Essen.
Dafür erhält Eisele zusätzlich ein paar Euro. Viel Geld verdient 
sie nicht in der Werkstatt, einmal im Monat geht sie zur Bank, 
hebt einen bestimmten Betrag ab, gibt den dann einem Mitar-
beiter in dem Haus in Bad Urach, das die Bruderhaus-Diakonie 
angemietet hat. Dort befindet sich eine Außenwohngruppen der 
Bruderhausdiakonie, Eisele wohnt im mittleren Stockwerk, geht 
an den Wochenenden auch mal mit einem älteren Bewohner aus 
dem Erdgeschoss spazieren oder einkaufen.
Sie ist froh, dass sie nicht selber kochen und putzen muss – al-
lerdings hätte sie, wie bereits erwähnt, auch gerne eine größere 
Wohnung, in der sie zusammen mit ihrem Freund leben könnte. 
Er wohnt im „Ambulant betreuten Wohnen“, auch in Bad Urach, 
aber ohne den Service in der Außenwohngruppe.
Dorothee Eisele würde gerne ausprobieren, ob das funktioniert 
mit dem (fast) selbständigen Wohnen im Ambulant betreuten 
Wohnen. „Aber man findet in Urach ja keine Wohnung“, sagt sie 
enttäuscht.
Immer im Einsatz
Im Großen und Ganzen ist sie aber mit ihrem momentanen Le-
ben zufrieden. Wobei noch lange nicht alle Bereiche zur Sprache 
kamen: Eisele treibt Sport. Leichtathletik. Sie zieht eine golden-
glänzende Medaille aus der Hosentasche. Vor drei Jahren, 2022, 
ist sie bei den Special Olympics in Berlin dabei gewesen. Darauf 
ist sie richtig stolz. Und Eisele trainiert auch jede Woche bei der 
TSG Inklusiv in Urach.

Außerdem ist sie im Bewohnerbeirat aktiv, vertritt alle behinderten 
Bewohner im Ermstal. Eisele fragt alle nach ihren Themen, was 
sie gerne machen würden, ob es Probleme gibt. Zusätzlich ist die 
35-Jährige im Beirat Selbsthilfe der Inklusionskonferenz. „Dort 
sind Experten mit allen möglichen Beeinträchtigungen vertreten“, 
erläutert Susanne Blum als Leiterin der Inklusionskonferenz.
Ob blind, ob taub, mit kognitiven, psychischen oder sonstigen 
Einschränkungen – in dem Gremium sprechen sie für sich selbst 
und machen sich stark für die Beseitigung der Probleme, mit de-
nen beeinträchtigte Menschen leben müssen. „Dorothee Eisele 
hat dort eine wichtige Funktion, sie trägt aktiv dazu bei, die Teil-
habechancen für alle Menschen zu erhöhen und ist damit eine 
wichtige Säule in der Gesellschaft“, betont Susanne Blum.
„Ich bin stolz auf mich, so viel geschafft zu haben“, sagt Doro-
thee Eisele. Darauf, dass sie selbständig mit Bus und Bahn auch 
ihre Mutter und ihre Schwester in Freiburg besuchen kann. Wenn 
eine Fee zu ihr käme, sie einen Wunsch frei hätte – was würde sie 
wählen? Keine Frage: „Endlich eine größere Wohnung mit meinem 
Freund“, sagt sie.
Über die Inklusionskonferenz
Der Landkreis Reutlingen hat sich mit der Inklusionskonferenz 
2013 auf den Weg gemacht, die Ziele der UN-Behindertenrechts-
konvention auf kommunaler Ebene umzusetzen. Unterstützt durch 
den Beirat Selbsthilfe und in Kooperation mit unterschiedlichen 
Netzwerkpartnern wurden viele Maßnahmen und Projekte zum 
Abbau von Barrieren und einer umfassenden Teilhabe am Leben in 
der Gesellschaft umgesetzt. Weitere Infos: www.kreis-reutlingen.
de/Landkreis/Inklusion/Inklusionskonferenz

 Gemütlich ins Gespräch kommen bei kühlen  
 Getränken und (hoffentlich) gutem Wetter.

 Termine (jeweils 19:30 bis 21 Uhr):
21.08.25 in Genkingen / Brunnen am Rathaus
26.08.25 in Erpfingen / Marktplatz
28.08.25 in Willmandingen / Bolbergschule
02.09.25 in Undingen / vor Zehntscheuer

 

Kommt vorbei, lernt mich
persönlich kennen, bringt
eure Fragen, Ideen oder
einfach gute Laune mit. 

Ich freue mich auf euch!

 Einladung zum
Feierabendtreff mit Nadine Carle - 

Reden wir über Sonnenbühl!

MIT IHRER ANZEIGE NEUE KUNDEN WERBEN
Email. anzeigen@der-fink-verlag.de | Telefon. 07121 9793-0
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Montag–Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 18.30 Uhr 
Samstag 7.00 bis 13.00 Uhr | Mittwoch nachmittags geschlossen

GRILLSPEZIALITÄTEN! 

Bio Putensteak
marinert

100g € 3,69

Bioland Bruschettagriller 100g € 2,09

mediterrane Schweinefiletspieße 100g € 2,99

Käseknacker 100g € 1,49

Frischwurstaufschnitt 100g € 1,79

Kochschinkenaufschnitt 100g € 2,19

Bauernrauchfleisch 100g € 2,39

Allmendinger Wurstdosensortiment
3x 200g-Dosen; 5x 125-Dosen 

3er

5er

€ 8,50
€ 9,50

Schweizer Wurstsalat 100g € 1,29

Bioland Zillertaler Bergkäse 100g € 2,29
Angebot gültig vom 15.08. – 16.08.2025

NÄCHSTE WOCHE 

FERIEN!

kommende Woche Ferien
Vom 18.08. – 23.08.25 bleibt unser Laden geschlossen.

MEHRERE LANDWIRTSCHAFTLICHE 
GRUNDSTÜCKE
MEHRERE LANDWIRTSCHAFTLICHE 
GRUNDSTÜCKE
MEHRERE LANDWIRTSCHAFTLICHE 
GRUNDSTÜCKE 
auf Gemarkung Ödenwaldstetten in maximal 2 Losen im Bieterverfahren 
zu verkaufen (Äcker und Wiesen). 
Zusammenhängende Flächen mit insgesamt ca. 9,7 Hektar und einer 
Feldscheune mit einer Grundfläche von ca. 60 m².

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail an 
grundstuecke.oedi@gmail.com

Erscheinungstermin 

Firma 

Name 

Vorname 

Straße 

PLZ | Ort 

Telefon  

E-Mail 

IBAN 

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren der 
Anzeige bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift 

Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer all-
gemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen in der zum Zeitpunkt des Vertrags-
abschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen diese gerne zu. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden 
erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

TEXT

ANZEIGEN BESTELLSCHEIN
Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus, um einen reibungslosen 
Ablauf zu ermöglichen. Schreiben Sie deutlich lesbar, damit Fehlerquellen 
ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige bis 
spätestens dienstags, 12.00 Uhr bei uns einzureichen. Bitte beachten Sie den 
abweichenden Anzeigenschluss für Engstingen, Pfullingen und Laichingen, 
damit eine termingerechte Veröffentlichung gewährleistet ist. Schicken Sie 
Ihre Anzeige bitte per E-Mail an uns: anzeigen@der-fink-verlag.de

Vielen Dank für Ihren Auftrag!
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  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Hengen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddorfhäslach

  Westerheim

Anzeigenschluss:  
Di, 9.00 Uhr

  Engstingen

  Pfullingen

  Laichingen
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IBAN 

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren für das Abo bin ich einverstanden!
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ABO ANFRAGE-FORMULAR
Einfach ausfüllen und an uns senden. Selbstverständlich können Sie Ihre Abo-Bestellung auch per Telefon 07121 9793 - 0  
oder per E-Mail vertrieb@der-f.ink durchgeben.
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Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Sollten Sie nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen, erhalten Sie eine Rechnung. Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der 
Grundlage unserer allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen in der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die 
Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden 
schriftlich vereinbart.

Ich frage hiermit die Kosten für das Mitteilungsblatt 
der angekreuzten Gemeinde an. 
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 Geschäftliches

  Berghülen

  Engstingen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Hengen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Laichingen

  Lautlingen

  Lichtenstein 

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Pfullingen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddorfhäslach

  Westerheim



Tiere suchen
In diesen Wörtern haben sich verschiedene Tiere versteckt. Kannst du sie finden? Kreise die 
gefundenen Tiere mit einem Stift ein oder schreibe sie dahinter.

Drahtesel >> Drahtesel Teamausflug 

Dachstuhl >> Dachstuhl Phasenprüfer 

Keule  Duschwand 
 
Augenschmaus  Reklamation 
 
Waffeln  Jahrhundert 

Hochwald  Wechselkurs 

Ziegelstein  Leselampe 

Zuckerschnecke  Tanzsaal 

Thailand  Kelch 

Investmenterträge  Allmächtiger 

Reime
Finde die passenden Reime und verbinde diese mit einer Linie.

 Kopf □ □ Tanne

 Hose □ □ Gabel

 Garten □ □ Schnecke
 
 Mauer □ □ Socke

 Nase □ □ Karten

 Wanne □ □ Topf

 Tauben □ □ Bauer

 Haus □ □ Hase

 Schnabel □ □ Schlange

 Locke □ □ Schrauben

 Zange □ □ Rose

 Hecke □ □ Maus





 
 
Jowa Schuhe, Johannes Walter, Weberstraße 23, 89150 Laichingen 
Tel.: 07333/ 9539610 und 953876, Fax: 07333/953877 
 
 

Viele Sommerschuhe 1/2 Preis* 
Der Sommer muss raus. Sparen Sie bei Sandalen, Pantoletten, Freizeit- und Sommerschuhen bares Geld. 
Ausgenommen sind Ganzjahresschuhe wie Badeschuhe, Crocs, Fußbett- und Biopantoletten. *Zum Ursprungspreis. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________  
Schuhhaus Walter Bad Urach, Burgstr. 44 an der B28 – Pfullingen, Wörthstr. 95, Mo-Fr.: 9.00-19.00, Sa. 9.00-18.00  
 
Schriftgröße, Farbe und Gestaltung laut Vorlage in Arial Schrift – Kein Rahmen im negativen unten 
Korrektur an: jowaschuhe@live.de 
 
 
Fink Verlag: 07121-9793993                  
Schalten 14.08.. in den Gemeindeblättern: Hülben, St. Johann,  Mehrstetten, Heroldstadt, Westerheim, Römerstein 
 
Fink Verlag: 07121-9793993:  
Schalten Sie diese Anzeige am 14.08.. in den Gemeindeblättern: Sonnenbühl, Lichtenstein, Pliezhausen, Riederich, Hohenstein, Pfullingen 
 
NAK Verlag  Tel.: 0731-156694   Mail: nak.ulm@n-pg.de 
14.08..  in der Ausgabe NAK Gesamt Esslingen/Reutlingen Ortspreis 3,18€ 
 
 
Nur wenn kein Wochenblatt BU und kein NAK 
Fax Südwestpresse: Fax: Fax: 07123-3688333  
Am ... in den Gemeindeblättern Metzingen, Dettingen, Bad Urach 
 
  
J. Walter 

ein
Landmetzgerei

Inhaber: Jochen Rein
Pfullinger Straße 1 · 72820 Sonnenbühl · Telefon 0 71 28 / 5 13

Frische & 
Qualität   

Wochenangebote
Freitag, 15.08. – 
Donnerstag, 21.08.2025

Rostbraten   � � � � � � � � � � � � � � � 100 g   3,09 €
Hackfleisch gemischt � � � � � � � 100 g   1,19 €
Gerauchte Schinkenwurst � � � 100 g   1,49 €
Wurstsülze   � � � � � � � � � � � � � � � 100 g   1,39 €
Grünländer 45% Fett i.Tr.   � � � � � � 100 g   1,39 €

Tagesessen
Di Cevapcici mit Pommes Ayvar und Krautsalat
Mi Schinkennudeln mit Salat

ein
Landmetzgerei

Inhaber: Jochen Rein
Pfullinger Straße 1 · 72820 Sonnenbühl · Telefon 0 71 28 / 5 13

Frische & 
Qualität   

Wochenangebote

Wir suchen Dich!
Die Herbert Geissler GmbH ist ein mittelständisches Fami-
lienunternehmen mit ca. 50 Mitarbeitern und mehreren 
Standorten. Tätigkeitsschwerpunkt unseres Unternehmens 
ist die Übernahme von After Sales Service-Dienstleistungen 
insbesondere im Bereich der digitalen Foto- und Videotechnik 
sowie im Bereich weiße Ware für mehrere namhafte Elektro-
nikhersteller wie Panasonic, Samsung, Sony, Philips etc.
Als autorisiertes Service Center agieren wir für unsere Part-
ner aus der Elektronikbranche als Schnittstelle zu Kunden, 
Fachhändlern und Elektromärkten und führen für letztere im 
Auftrag der Hersteller Garantie- und Gewährleistungsrepara-
turen durch.

Um neue Herausforderungen und Projekte im Bereich der 
erneuerbaren Energien in der

Photovoltaik Technik/ 
Wechselrichter Ansteuerungen

übernehmen zu können, suchen wir zur Verstärkung unseres 
Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n 
Mitarbeiter/in als

Servicetechniker/in
aus den Bereichen Elektronik, Elektrik für den Außendienst

Das Aufgabengebiet umfasst neben unseren bisherigen 
Tätigkeiten die Reparatur von Wechselrichtern 
eines namhaften deutschen Herstellers.

→  Du möchtest gerne selbstständig arbeiten, Tagestouren 
fahren?

→ Du hast den Ehrgeiz, stets zufriedene Kunden zu haben?
→ Du möchtest stetige Weiterbildung haben?
→  Du möchtest eine zukunftssichere Tätigkeit in einem 

netten Team?

Wir bieten: 
E-Bike Leasing, betr. Altersvorsorge, und noch einiges mehr

…. dann bist du bei uns genau richtig! Wir freuen uns über 
eine Bewerbung von Dir per Email an:
Bewerbung@Geissler-Service.de  
oder direkt an 

Herbert Geissler GmbH 
Miriam Böhm
Lichtensteinstr. 75 
72770 Reutlingen-Gönningen

Wir suchen Dich! 
 
Die Herbert Geissler GmbH ist ein mittelständisches Familienunternehmen mit ca. 50 Mitarbeitern und 
mehreren Standorten. Tätigkeitsschwerpunkt unseres Unternehmens ist die Übernahme von After Sales 
Service-Dienstleistungen insbesondere im Bereich der digitalen Foto- und Videotechnik sowie im Bereich weiße 
Ware für mehrere namhafte Elektronikhersteller wie Panasonic, Samsung, Sony, Philips etc. 
Als autorisiertes Service Center agieren wir für unsere Partner aus der Elektronikbranche als Schnittstelle zu 
Kunden, Fachhändlern und Elektromärkten und führen für letztere im Auftrag der Hersteller Garantie- und 
Gewährleistungsreparaturen durch.   
 
 
Um neue Herausforderungen und Projekte im Bereich der erneuerbaren Energien in der 

 

Photovoltaik Technik / Wechselrichter Ansteuerungen 
 

übernehmen zu können 
 
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n Mitarbeiter/in 

als 

Servicetechniker / in 
 

aus den Bereichen Elektronik, Elektrik für den Außendienst 
 
Das Aufgabengebiet umfasst neben unseren bisherigen Tätigkeiten die Reparatur von Wechselrichtern  

eines Namhaften deutschen Herstellers. 
 

 Du möchtest gerne selbstständig arbeiten, Tagestouren fahren? 
 Du hast den Ehrgeiz stets zufriedene Kunden zu haben? 
 Du möchtest stetige Weiterbildung haben? 
 Du möchtest eine zukunftssichere Tätigkeit in einem netten Team? 

 
Wir bieten: E-Bike Leasing, betr. Altersvorsorge, und noch einiges mehr 

 
 

…. dann bist du bei uns genau richtig! Wir freuen uns über eine Bewerbung von Dir per Email an : 
 

 Bewerbung@Geissler-Service.de 
oder direkt an  
 
Herbert Geissler GmbH 
Miriam Böhm 
Lichtensteinstr. 75 
72770 Reutlingen-Gönningen 
 

 

111m², Obergeschoss, Küche, Bad,  
Balkon, Garten, Keller 980,-€ kalt + NK,  

2 Monatsmieten Kaution + Garage, keine HT, 
frei ab 01.11.2025.

TELEFON 0170 492 18 82

SCHÖNE HELLE  
5-ZIMMER-WOHNUNG

MIT IHRER ANZEIGE NEUE KUNDEN WERBEN
Email. anzeigen@der-fink-verlag.de | Telefon. 07121 9793-0



Haus-, Keller-, Garagentüren

Holztüren mit Aluvorsatzschalen

Brandschutztüren EI 30

Rauchdichte Türen S 200

Schallschutztüren

Einbruchhemmung nach RC2 und RC3

ALLES aus HOLZ!

· PRÄMIERT
E 

QU
AL

ITÄ
T VON DER SCHW
ÄBISCHEN ALB

SONNENALB
QUALITÄT

SEIT 1966

Melchingen | Hechingen
Mössingen

Eningen | Killer

Unser Wochenendangebot
Holzfällersteaks   ....................................100g 1,05 EUR

mit Bein, aus der mageren Schulter 

Putenschnitzel  ........................................100g 1,69 EUR

besonders mager 

Tomaten-Leberwurst   ..........................100g 1,19 EUR

jetzt wieder im Sortiment 

Rostbratwürstchen ...............................100g 1,55 EUR

Nürnberger Art

Landjäger  ...................................................100g 1,49 EUR

in bekannter Sonnenalb-Qualität 

Haussalami  ...............................................100g 2,29 EUR

der Klassiker aus unserem breiten Salamiangebot 
aus eigener Herstellung

Fleischsalat  ..............................................100g 1,25 EUR

DIE NEUE 

 · Fashion-Start bei Betz  · Die neuen 
Modekollektionen  · für Damen, Herren 
und Kinder sind eingetroffen.· 
· Jetzt erleben: Perfekte  
Markenqualität, trendige· 
Styles, große Auswahl. · 

72531 Hohenstein-Ödenwaldstetten . geöffnet: Mo.-Fr. 9-17 Uhr 

betz-modewerke.de 

  
  
So fühlt sich 
Luxus an. 

  
  

Wir freuen  
uns auf  Sie!  Betz 

MODE ist da! 

 Auf der schönen  
Schwäbischen Alb  
aktuelle Mode und 
viel Qualität zum  
guten Preis. 

· online shoppen  
versandkostenfrei 
mit QR-Code 
www.betzshop.de 

ZU Betz: JETZT 

Heizöle · Kraftstoffe · AD-Blue · Autogas · Tankkarten · Propangas
Technische Gase · Schmierstoffe · Tankservice · Energieberatung
Brennholz/Pellets

Ihr zuverlässiger Lieferant für Energie

Honer Mineralölhandel GmbH
Robert-Bosch-Str. 6–8 Tel. 07022/60248-0
72622 Nürtingen Fax 07022/60248-29
www.esso-honer.de info@esso-honer.de




